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Mitarbeit: Christian Baner (CB), Steffi Oswald (so)

Nach einer Vorlage von Ferdi Kuhlenkamp
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Begrüßung der Abteilung

Ha!!o, !iebe Handba!!f٢eunde,

in diesem, dem vodetzten Ha!!enheft dieser Saison,
berichten wir von den Spielbegegnungen unserer
Mannschaften, in den vergangenen Wochen, sowie den
Handball-Abteilungsvorstandswahlen vom 9.2.2004.
Sehr erfreuliche Nachrichten konnte man in der letzten Zeit

von der männlichen B-Jugend hören, da diese nämlich auf

dem besten Wege ist, die Saison auf dem ersten
fabellenplatz zu beenden. Die weibliche und die männliche

D-Jugend konnten am vergangenen Wochenende ihre

Kontrahenten vom ٦US FUstenfeldbruck deutlich besiegen.
Für unsere die 1. Herrenmannschaft, sah es da in letzter

Zeit gar nicht so gut aus. Mit den Niederlagen gegen die
Mannschaften Flerrsching II und Eichenau II, ist die

Tabellenspitze und somit ein möglicher Wiederaufstieg, in
ungreifbare Ferne gerückt.

Für den heutigen Heimspieltag hoffen wir auf spannende
erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie Spiele.

Und bei unseren FANS bedanken wir uns, dass sie
uns wie immer die Treue halten...

Christian Bauer Steffi Oswald
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Herren 1 Bezlrks!!ga

Verein (Gegner)MannschaftZeit

18:00 Herren 1 Huiiacn 11

TSV Alling - SC - II 31 : 25 (17:14)

Starke zweite Halbzeit beschert verdienten Erfolg

Nach Anfangsschwierigkeiten bezwang der TSV Alling,
besonders aufgrund einer deutlichen leistungssteigerung im
zweiten Spielabschnitt deutlich. Auch kleine
Konzentrationsmängel in den letzten Minuten andern nichts am
hohen Heimsieg. Gewarnt aus dem Hinspiel, als der sc
GrObenzell den Tabellenzweiten vor einige Probleme stellte,
wollte der TSV konzentriert in das Spiel gehen. Doch im

Gegensatz zum letzten Erfolg in Wolfratshausen fehlte es
zunächst an Kampfkraft und Durchschlagswillen. Das zunächst
mUde Spiel konnte auch die zahlreichen Fans nicht aufmuntern,

eine ungewöhnliche Ruhe in der Allinger Mehrzweckhalle zur
Folge hatte. So gelang es den Gästen das Spiel in den ersten 20
Minuten der Begegnung offen zu halten. Trotz einer offensiv
ausgerichteten Deckung auf den überragenden
RUckraumschOtzen des sc GrObenzell, Axel 0rthgrاeß, dاe

später zu einer Manndeckung umfunktioniert wurde, gelang es
den Gästen einen deutlichen Vorsprung des TSV Alling zu

verhindern. Akzente setzte das Team um Mannschaftsführer
Christian Bauer lediglich im Angriff. Aufbauend auf einige
Ballverluste der Gäste konnte der TSV seine bekannten Konter

erfolgreich setzen. Ein ums andere Mal Uberwand Constantin
Koch die beiden Gästekeeper, mit 8 Treffern war er bester
Torschütze des TSV an diesem Abend.

Doch auch die spielerischen Momente kamen nicht zu kurz. KIki
Brzoska, der mit seiner neuen Rolle im linken RUckraum immer

was
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besser zurecht kommt und Dom؛nik L؛ndemann harmon!erten

bestens. Uber 6 : 4 und 9 : 8 wogte das Sp!e! h!n und her. Als

sich Axel Orthgrieß dann eine Verletzung bei einem
Zusammenprall zuzog konnte der TSV hieraus Kapital schlagen.
Beim 13 : 10 gelang es erstmals eine 3 Tore Führung zu erzielen,
die man bis zum Pausenstand von 17 : 14 behielt. Die

Einwechslung von Torhüter Markus liefländer zeigte schon hier
seine Wirkung, er gab dem nicht so starken Abwehrverband den

notigen RUcktialt. Im zweiten Spielabschnitt zündeten die

Hausherren dann ein wahres Feuewerk ab. Binnen weniger
Minuten zog der TSV auf bis zu 9 Tore Vorspurung unaufhaltsam
davon. Garant für die Treffer waren neben Dominik Lindemann

auch Markus Scheid, der sein Team auch kämpferisch immer
wieder vorantrieb, und Kapitän Christian Bauer, der nach langer
Zeit wieder auch im Angriff mit 4 Toren erfolgreich war. Auch der

Abwehrverbund agierte um einiges aggressiver, die zuvor
bestehenden Lücken wurden nunmehr geschlossen, was
durchkam wurde dann noch Beute von Torhüter Markus

Liefländer. Die Gäste waren bis zum 30 : 21 für den TSV Alling
mehr als chancenlos. Erst in den letzten 5 Minuten der

Begegnung agierten die Hausfierren wieder etwas

unkonzentrierter und ließen noch einige Treffer der Gäste zu. Mit

dem 31 : 25 festigte der TSV Alling seinen zweiten Tabellenplatz.
Die Mannschaft zeigte, dass sie durchaus den Ausfall der

"altbewährten" Stammkräfte auch Uber einen längeren Zeitraum
kompensieren kann

TSV Herrsching 1ا - TSV Al!!ng 24 : 20 (12:12)

Rumpfteam verliert Anschluss an Tabellenspitze

Die erste Mannschaft des TSV Alling kommt nach der
Faschingszeit - beinahe traditionell - ins Straucheln. In einem

überharten Spiel unterlag man TSV Herrsching II deutlich mit 24 :
20 und rutscht in der Tabelle vom 2. Platz ab. Mit nur zwei

Wechselspielern konnte der TSV nach Herrsching fahren,
Mannschaftsführer Christian Bauer zog sich noch dazu eine
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schwere E!!b٥genpre!!ung zu, Markus Sche!d !abohert an einer
Leistenvehetzung. Im Gegensatz zu den letzten Begegnungen
konnte der ٢sv zunächst kämpferisch nicht überzeugen. Man tat
sich gegen die gut auf- und eingestellte Mannschaft des fSV
Herrsching in deren aufgeheizter Halle schwer, trotzdem lief es
zunächst nach Plan. Uber 3 und 6 ^ 3 konnte dertsv seiner

Favoritenrolle gerecht werden. Sctinelle Konter und einige
schöne Kreisanspiele, die Christian Bauer für seine 3 treffer
nutzen konnte, zeigten auf ein spielerisches Ubergewicht des
tsv hin. Doch die Gastgeber konnten sicti in die Begegnung
zurückkämpfen. Nach einer 12:9 Führung des tsv Alling
gelangen den Herrschinger kurz vor dem Pausentee drei treffer
ln Folge, wobei dertsv bereits zum Ende der 1. Halbzeit fUnt
Zeitstrafen auf seinem Konto hatte. Sowohl Manuel Lindemiller,

als auch Christian Bauer hatten sich je zwei zum teil

unberechtigte Zeitstrafen eingehandelt. Die beiden unsicheren
Schiedsrichter hatten bereits zu diesem Zeitpunkt beide teams

mit ihren Entscheidungen erheblich ln Unruhe versetzt - eine
Unruhe, die im zweiten Spielabschnitt dann in unnötigen,
überharten Fouls und tumultartigen Szenen ausartete. Im zweiten
Abschnitt konnte sich zunächst keine Mannschaft absetzen. Der
tsv ließ sich auch durch einen zwischenzeitlichen 2 tore

Rückstand nicht aus der Rutie bringen und zog zum 19:19

gleich. Eine Allinger Führung vergab man mehrfach leichtfertig.
So wurden 6 StrafwUrfe vergeben, zudem übertrieben man nun

auch das Einzelspiel. Es machten sich auch die fehlenden
Auswechselmöglichkeiten bemerkbar und die Akteure aus Alling
hatten Probleme mit den physisch starken Gastgebern
mitzuhalten. Fehler im Abwehrverband, der auch zu oft (8

Zeitstrafen) in Unterzahl agieren musste und mangelhafte
Abstimmung der Abwehrspieler untereinander führten zudem zu
leichten toren durch die Herrschinger, gaben diesen immer
wieder die Möglichkeit mit einfactien treffern das Ergebnis zu
egalisieren. Zum Spielende hin überschlugen sich die Ereignisse.
Mannschaftsführer Christian Bauer wurde bei einem

tempogegenstoß Übel gefoult, zog sich dabei eine schwer
Armverletzung zu. Die Schiedsrichter sprachen allerdings weder
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den fälligen Strafwurf aus, noch eine Zeitstrafe gegen den
Herrschinger Spieler, sie ließen das Spiel einfach laufen. Im

hieraus resultierenden Konter der Gastgeber foulte Kiki Brzoska

seinen Kontrahenten und sah - völlig berechtigt - die rote Karte.
In der Folge gab es auf beiden Bänken und den
Zusctiauerrängen regelrectite tumulte. Die unsicheren
Schiedsrichter verteilten gegen den tsv noch 2 Zeitstrafen und

die Gastgeber hatten dann gegen 3 Allinger Feldspieler ein

leichtes Spiel und erzielte 3 treffer. Dertsv gab das Spiel nun
endgültig verloren und gab zwei wichtige Punkte im Kampf um
den 2. tabellenplatz ab. Die beiden letzten treffer zum 24 : 2٥

Endstand waren letztlich nur noch Makulatur.

Es spielten:

Hubert Vogt (tw); Florian Blobner, Christian Bauer (7), Manuel
Lindemiller (2/1 ), Christoph Brzoska (13/1 ), Peter Heiss (1 ),
Dofninik tindemann (5), Markus Scheid (8), Constantin Koch

(14/4), Christoph GOrke (1/1), Michael Waibel
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Elchenauer sv II - TSV Alling 23 : 16 (14:9)

Traum vom Wederaufstleg gep!atzt

Mit 6!ner sieben Tore Niederlage, gegen die landesliga-Reserve
vom Eichenauer SV, sind die leidigen Diskussionen Uber Sinn
oder Unsinn, eines Wiederaufstieges in die Bezirksoberliga, nun

endgültig vom Tisch, Am vergangenen Sonntag, zeigte die erste
Allinger Herrenmannschaft - ohne ihren verreisten Trainer Armin
Ganserer - vor mehr als zweihundert Zuschauern eine teistung,

mit der man, sogar laut Aussage der Spieler, in der
Bezirksoberliga nun wirklich nichts verloren hatte.
Mit mehr als vierzig Minuten Verspätung und ohne Trainer Armin
Ganserer (verreist), ging man in das Starzelbach-Derby, dass
gleich mit einem null zu zwei Rückstand für den TSV begann.
Und genauso ging es die ganze Zeit weiter. Die Abwehr der
Allinger agierte mal wieder viel zu „nett" und „freundlich“ sodass
der gegnerische RUckraum freie Fahrt hatte. Im Angriff wurden
leider viele Chancen nicht genutzt und so endete die Partie 23:16
für den Eichenauer SV.

VICTORIA٠-

Lebenshungrig?

i .cfeshalbSie؛ena؛.soll-haben viel vof. c

absichern.teil؛Sie Ihr Leben rundim

Oenn؟,-ohne paS-SeiKten Versicherung

EterufsschuU>؛r١- gerade in Sach

Unfähigkeit. Unfall Ode، Krankheit -

seltei.junge Menschert schnell gan¿
schön!alt aus

Varstchcfungsbüro Horst Keßler
Kapolienstr. 14, 82239 Alling
Tel. GBl 41/3866-00, Fax 0 31 41/3866-03

f·,■■noا?اءيأ،:إاا',؛:.'-Its,-1٨آ؛ا1'أ
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Herren 2 Bezirksk.asse

MannschaftZelt Verein (Gegner)
ا Herren 2 1 Heute Spielfrei

TuS Geretsried-ISV Alling I! 38:26

Nach dem man das Heimspiel verloren hatte, wollten die

Allinger 2. das Rückspiel auf jeden Fall gewinnen, leider

mussten die Allinger 2. auf den einzigen Kreisspieler Manu
Lindemiller verzichten.

Nach einer abtatst Phase konnte keiner der Mannschaften

sich entscheidend absetzen (4:4),
danach wurden die Gäste unkonzentrierter und verloren ein

ums andere mal den Ball im Angriff und fingen sich dadurch

6 schnelle Tore ein (10:4). Selbst eine Manndeckung des
besten Werfers hatte keinen Erfolg. Immer wieder kamen
die Hausherren aus Geretsried bei 7m frei zum Wurf. So

kam es, dass der Halbzeitstand mit 21:12 recht hoch aus

viel. Die 2. Halbzeit verlief ähnlich wie die 1. Die Allinger
haben zwar die Angriffsleistung erhöht,
aber durch mangelhafte Chancenauswertung (3 verworfene
7m) konnte man den Gastgeber nicht metir in Bedrängnis
bringen. Die Hausherren spielten die restliche Zeit ohne

groffe Anstrengung zu ende, so das es am Ende zu einem
nicht überraschend hohen Endstand von 38:26 kam.

Liefländer Markus(TW), Scheid Markus (4),Scheid Stefan
(6), GOrke Christoph (4), Waibel Michael, Geisler David (4)
Meindel Johannes, Neumann Tom (4/1), Blobner Fio (4)
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Damen Bezlrksk١asse

Verein (Gegner)Zeit

16:15 Damen bV Mullacn !ا

Außenseiterinnen haben Erfolg knapp verfehlt

TSV Alling unterliegt mit 19:20

Knapp, ganz knapp war es im Bezirksklassen Spiel TuS
Geretsried gegen TSV Alling. Die Gäste aus Alling zogen in
diesem Handball-Krimi aber schließlich den Kürzeren und

unterlagen 20:19. Der souveräne Tabellenführer aus
Geretsried konnte sich genauso wenig wie die Allingerinnen
jemals mehr als zwei Tore absetzen und das bis in die
Schlussminute. Trotz ihrer Außenseiterrolle gaben die

Spielerinnen aus Alling nie auf. Die starke Abwehr von den
beiden Torhüterinnen Silvia Berndt und Martina Dellinger

brachten die Gastgeberinnen ein ums andere Mal zur
Verzweiflung. Im Angriff konnten die beiden
Rückraumspielerinnen Claudia Dangers und Katrin
Dellinger die Abwehr des TuS ٧епл/1ггеп. Der vermeintlich
leichte Spaziergang gegen die Frauen aus Alling
entwickelte sich spätestens jetzt zu einem harten Stück
Arbeit. Der Sieg oder zumindest ein Unentschieden war bis
zur letzten Minute zum Greifen nahe. Die Sensation

schafften die Allingerinnen dann aber nicht.

Es spielten: Silvia Berndt (TW). Martina Dellinger (TW),
Claudia Dangers (6/2), Katrin Dellinger (6/3), Amrei HOII (4),
Nicole Riedel (2), Andrea Berggold (1), Dani Jäger, Sarah
GOdtner
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we!b!ỉche Α-^ugend Bezirksoberliga

Zelt Mannschaft Verein ^Gegnerًا
า4:4ช weib!. AJugend Gilching

Nach der Niederlage gegen den Meister vom SV Pullach
wollen die Spielerinnen der weiblichen A-dugend heute
nochmals ihre beste Seite präsentieren. Zwar blieb die
große Überraschung nach 7:1 Punkten aus der Vorrunde
aus, doch in einigen Spielen zeigten die Mädchen, welche
guten Leistungen sie eigentlich abrufen können. In der

lieutigen Partie gegen den TSV Gilching will die Mannschaft
sich nun mit einem positiven Punktekonto aus der Saison

03/04 verabschieden. Sicherlich keine leichte Aufgabe, da

man schon beim 10:6 Hinspielerfolg schwer zu kämpfen
hatte.

Für unser Team heißt es zudem heute Abschied nehmen,

wahrend die meisten Spielerinnen Im kommenden Jahr zu

der Damenmannschaft wechseln, wird Laura Christi

zukünftig die weibliche B-Jugend unterstützen. Eine
weibliche A-Jugend wird folglicheweise in der Saison 04/05

nicht mehr auflaufen und somit ist das heute auch mein

letztes Spiel als Trainer. Nach 13 Jahren Jugendtrainer (mit
kurzer Unterbrechung) eine ungewohnte Situation und mit

Sicherheit werde ich „meine“ Mädels und die Arbeit als

Betreuer vermissen. Trotzdem freue ich mich natürlich, dass
die Damenmannschaft in der nächsten Saison starke

Unterstützung durch unsere ehemaligen
Jugendspielerinnen bekommt und ich als Zuschauer auch

weiterhin schönen Damenhandball in Alling zu sehen
bekomme. Ich wünsche jedenfalls allen Spielerinnen meiner

Mannschaft sowohl sportlich, beruflich und auch im

persönlichen Bereich eine erfolgreiche Zukunft.
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Absch.ießend möchte Ich mich noch

herzlich bedanken, bei .....

..... der jetzigen Mannschaft und allen anderen Spielerinnen, die
ich in den letzten 8 Jahren trainiert habe, für die hervorragende
Zusammenarbeit, das Vertrauen, das mir als frainer entgegen

gebracht wurde und nicht zuletzt für den Spaß den ich als
Betreuer hatte.

..... unserem Abteilungsleiter Helmut Engel, für die Unterstützung
im trainings- und Spielbetrieb und für seine Aussage vor ca. 8
Jahren: „Könntest Du mal ein Spiel der weiblichen C-Jugend
übernehmen."

..... allen Spielerinnen der weiblichen C-Jugend, die sich sofort
bereit erklärten auszutnelfen, als uns die Personsorgen am

meisten drückten.

..... meiner Freundin Silvia, die sich nie an meiner stark

„Handball" orientierten Freizeit stOrt und die es immer wieder
schafft, meine „gedämpfte“ Faune nach verlorenen Spielen
aufzuheitern.

..... unseren Zuschauern, die unsere Mannschaft immer

unterstützt haben, auch wenn mal (ganz selten) alles schief aina
und die wir hoffentlich mit dem ein oder anderen „Spitzen“spiel
wieder alle versöhnen konnten.

..... allen Eltern und sonstigen Helfern, die unter anderem als
Fahrdienst, trikot-Waschdienst, Kampfgericht oder aucti als
Schiedsrichter ihren Beitrag in den letzten Jahren für meine
weibliche Handballjugend geleistet haben.

Mit vielen Grüßen

Markus
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männ!lche BJugend Bezirksliga

Mannschaft Verein (Gegner)Zeit

13^15 männl. B-Jugend SV Pullach

BEZIRKSLIGAMEISTERSCHAFT in greifbarer nähe !!!

RangllMannschaft PLinkte Spiele gew. veri.u.

(374)1ΓΡΤTSV Alliiig 15 71

5(2/3)||l(l/Q) ||2(1/1)2 SC Weßling 1

'SC GrObenzell 9 3)1/2(1)1/0(4)2/2(8

0 pm9ا|4[ا|

3

4 TV Sad Tölz

2(1/1)||1(0/ΐη|6(4/2)9:sv Pullacli 55

ฃท6 TSV Митап ว 1 (1/ 7(4/3)

Natürlich haben die Spieler schon alles ausgerechnet.....

Ein Punkt (ein Unentschieden) aus den nächsten beiden
Spielen würde reichen, um die Saison auf PIATZ 1 der
Bezirksliga zu beenden. Soweit die Theorie: Mit einem Sieg
(oder Unentschieden) gegen den heutigen Gegner vom SV
Pullach, könnte also alles klar gemacht werden. Doch die
Trainer raten zur Vorsicht....

Í

Zwar konnte man den sc GrObenzell - bis dato

Tabellenzweiter ^ in den letzten beiden Spielen jeweils mit

einem Tor besiegen, doch die in diesen Spielen gezeigte
leistung ist - laut Trainer - noch deutlich ausbaufähig. Nicht
zuletzt, da die Mannschaft in keiner der beiden Partien
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٧o!!zäh!!g angetreten war. Belm RUcksple! musste sogar auf
zwei wichtige Akteure verzichtet werden, da Andi Görke

und Florian Weyl beide verletzungsbedingt ausfielen.
Entsprechend knapp wurde der Sieg nach hause geholt.

Die Motivation für heute ¡st also da. Wollen wir

hoffen, dass das nötige Quäntchen Glück auch
nicht fehlt... und die lautstarke Unterstützung
durch die Zuschauer natürlich auch nicht....

علآ٠د٠

إ;٠دت'تس٠شةا.:; ■t؛r
π''٠|4:γ;|
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Bezirksligameister 2004 ?????
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welb!lche CJugend Bezlrks٠ber!lga

weibl. C-Jugend Heute spielfrei

Rang Mannschaft Punkte Spiele Tore Diff.

โ|เ224ไคโไ60ๅโ¥ๅ
ไโโ1^คโโ54า| 79 I
η[Ϊ89]3 177 II 12 I
lî1iï73li40 II 33 I
11 แ1723โไ89ๅ| -17 I

222 II -64 I
นิฤ3^ค^66ไ -46 I
ฑๅโ166]3 227 II -61 I

23Ι-ISG Whrm-Mitte1

TSV Marktoberdorf 227

3 TSV Partenkirchen 14 1

-أل 1

TSV Gilcliing

6SV Pullach6

4TSV Alling7

TSV Ottobeui'en

Umzugskartons
Sebastian Oswald

Parsbergstraße 7+9
82239 Alling

Telefon: 08141/7559

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 15-18 Uhr

Samstag -13 Uhr
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Welb!lche DJugend Bezlrks!lga

MannschaftZelt Verein (Gegner)
11:1๖ we!bl. D-Jugend In Olching ا

Trainingszeiten: Di. 18- 19:15 Uhr

MannschaftRang Pnnkte Spiele Tore

SV Pnllach 10! !٥

10
9 Eichenaner SV 14 9

SC Uliofen/Gennering 003 1 53

TSV Gauting 00
4 7 50

TuS FLirstenfl^r.5 6 7

I6 TSV Alling 3 287

007 TSV Olching 9 1

لأول؛*إ

ا'ًا٠^:؛ا

اج.'

แ.แ
พเ
li

حإآلل.٠

í
i

i
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männ!lche DJugend Bezirksliga

manni. D-Jugend In Herrsching9:15ه

15:10 Sleg gegen den TSV Wolfratshansen
17:12 Niederlage gegen den TSV Gilching II

Nach anfänglicher Überraschung Uber die gegnerische Parteibai-
Abwehr, konnte man sich nacti und nach damit zurechtfinden. Bis
zur Halbzeit fielen nicht viele Tore und es war ein offener

Schlagabtausch. Die dungs konnten durch ein paar schöne
Anspiele an Kreisläufer Markus punkten. Mit einem 4:4
unentschieden ging es in die Halbzeitpause. Nach der Halbzeit
konnte man eine kleine Führung herausarbeiten. Danach jedoch
wurde wieder um jedes Tor gekämpft, nachdem die Gäste aus

Wolfratshausen wieder ausgleichen konnten, Thomas und
Maximilian glänzten durch zwei selbst erarbeiteten Gegenstöße,
durch die sie die Führung auf zwei Tore ausbauen konnten. In
den letzten Minuten konnte unser Kleinster, Michael die Gegner

verwirren, die dadurch einige Bälle verloren und uns damit die
letzten Tore ermöglichten, lobenswert war in diesem Spiel vor
allem die tolle Abwehrarbeit, wobei besonders Andi durch einige

geblockte Würfe glänzte. Aber auch Kilian zeigt von Spiel zu
Spiel mehr Sicherheit in der Abwehr-
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Beim Spie! gegen den TSV Gilching II lief nicht alles so, wie es

sicti die T٢ainerinnen und Spieler vorgestellt hatten. Mit dem

hohen Sieg beim Hinspiel Im Hinterkopf ging die Mannschaft
guten Mutes ins Spiel. Doch leider war es diesmal nicht so

einfach wie man anfangs dachte. Von Anfang an klappte gar

nichts. Weder Im Angriff noch in der Abwehr konnte man an die

zuletzt gute Leistung anknUpfen. Auch die wieder einmal sehr

gute Leistung von Tonwart Felix Winkler konnte die 17:12

Niederlage nicht verflindern. Zur Halbzeit stand es 5:8 für die

Gastgeber aus Gilching. Noch war nichts verloren und die

Allinger gaben auch noch nicht auf. Doch die späte Aufholjagd
nutzte nichts mehr und so gab es für die Jungs die zweite

Niederlage der Saison. Doch schon heute gibt es die Chance zu
einem weiteren Sieg gegen den TuS Fürstenfeldbruck.
Wir wünschen viel Glück!

Es spielten: Felix (TW), Andi, Markus (5), Kilian, Daniel (2/1),
Thomas (13), Maximilian (7), Michael, Patrick

Rang auf/ab Mannschaft

Eichenauer SV

Punkte Spiele Tore

Π ๚[1ๅ1 15

(4) j|TSV Allin 1152 5 11

(2) HSGWUmi-Mitte 4 12 215:1313

(3) liTSV HeiTsching4 3 11 167

* |TSV Gilching II

٠ ||TuS Fiirstenfbr.
٠ IlSVPullach

121: 1495 1 11

Ipl
97 : 131

II 126

9 107

٠ IITSVWolfratsh. 3 12 131 : 223
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gemischte EJugend

Am vergangenen Samstag, dem 4ه6.3.20 hatte unsere
gemischte E-Jugend endlich ihr erstes richtiges turnier.
Voller Spannung und mit großen Erwartungen fuhr man,
begleitet von Eltern und Fans, nach Germering. Dort traf
man auf die gegnerischen Mannschaften aus GrObenzell,
Ohlstadt und natürlich Unterpfaffenhofen/Germering. Für
jede Begegnung wurde eine Spielzeit von 2x10 Minuten
angesetzt.
Die erste Partie unserer Mannschaft, gegen den HCD
GrObenzell, mussten wir leider mit 3 zu 4 loren verloren

geben, ln der nächsten Begegnung wurde mit den
Gastgebern vom SCUG um den sieg gerungen, doch auch
hier konnten die Allinger, trotz einer enormen

leistungssteigerung, nicht punkten. Die letzte Runde gegen
den SV Ohlstadt viel allein durch die hervorragende

Leistung von tsv torfrau Patricia contro, nicht so hoch aus
wie erwartet. Zwar musste sich die zweit-jUngste Allinger
Mannschaft auch hier geschlagen geben (2:5) doch die
gezeigten Leistungen lassen auf eine starke nächste Saison
hoffen.

Alles in allem haben die Kinder und Zuschauer einen

riesigen Spaß gehabt und können es kaum noch enwarten
an kommenden Wettkämpfen teilzunehmen.

Für dem tsv Alling spielten:
Patricia Contro, мاchaeا Drex؛, Martina Drexl, Andreas Drexl,
3!االل Kiemer, Julian Pohlmann, Sebastian SchlOr, Liesa Oswald,
Patrik MUndges, Eva Renzel
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Minis (kelne Punktspíe!e)

Mannschaft Verein (Gegner)Zeit

Minis lurnier

Riesen Spaft beim Mini-Turnier ln Unterpfaffenhofen

Viel Spaß hatten unsere Minis beim Turnier des sc
Unterpfaffenhofen, ln sieben Spielen gegen die Mannschaften
vom SC Unterpfaffenhofen, sc Wessling, TuS Fürstenfeldbruck,
SC Wessling II, Eichenauer SV, Weilheim und dem TSV Olching
konnten sie ihr Können unter Beweis stellen. Mit 15 Spielern

waren die Allinger zu diesem Turnier gereist. Da ist es natUrlicfi
schwer jeden zum Einsatz zu bringen. Aber es durfte ein jeder
mal ran und zeigen was er kann. In den Spielpausen wurde noch
viel anderes geboten, bei dem sich die Kleinen austoben
konnten. Und so wurde auch schnell vergessen, dass man im

letzten Spiel vielleicht gerade mal nicht so zum Einsatz kam. Wie
bei jedem Turnier gab es auch hier einen Preis für jeden Spieler
und so konnten sich unsere Minis Uber eine Medaille freuen.

Zur zeit bestreiten unsere Minis einige Turnier und zur Freude
der Trainerinnen, zeigen die Kleinen immer öfter was in Itinen
steckt. Die Kleinsten trauen sich mittlerweile genau so aufs Tor
zu werfen, wie die alteren und das teilweise mit erfolg. Und auch

das Zusammenspiel klappt von Spiel zu Spiel immer besser.
Hoffentlich geht's so weiter!!

Es spielten: Benjamin, Fabien, tiesa, Sebastian, Martina,
Michael, Eva, Stefan, luisa, Nicolas, Melanie, Magdalena, Alina
Florian, Kathrin, Steffi

Trainingszeiten: Fr. 16:45 - 17:45 Uhr
Infos: Steffi ٥swald Tel. 08141/37466 od. 0160/96759883
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Die neue Vorstandschaft dsr Handballabteilung

Am 09.02.04 war es mal wieder so weit. Eine neue

Abteilungsleitung wurde gewählt.

Und so sind die Posten besetzt wordene

1. Abteilungsleiter: Helmut Engel
2. Abteilungsleiter; Christian Bauer

Jugendleitung; Markus Scheid

Schiedsrichterwart; Steffi Oswald

Jechnischer Leitung; Michael Waibel
Sepp Oswald

1. Schriftführer; Steffi Oswald

2. Schriftführer: Christian Bauer

Beisitzer Herrenmannschaft; Thomas Neumann

Beisitzer Damenmannschaft; Dani Jäger

Wir gratulieren und wUnschen der neuen
Abteilungsleitung viel Erfolgll
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Angstschweiß: Ein Anzeichen von Stress, das von dem
der ihn zeigt, immer als Folge hohen kämpferischen
Einsatzes ausgegeben wird.

Schnaps: Beruhigungsmittel für übernervöse. Merke: nach

dem dritten Glas schlägt die Wirkung ins Gegenteil Uber.

Abpfiff: Akustisches Zeichen, dass das Ende einer Partie
signalisiert, in frauerspielen immer viel zu spät kommt und

dem gelangweilten, aber trotzdem hoffenden Zuschauer
endlich die Gelegenheit gibt, sich erfreulichen Dingen
zuzuwenden, als da sind Bierausschank, WUrstelbude oder
Kontakt mit dem Menschen seines Herzens.

Blindfuchs: Spezies eines Handballspielers, die zwar
immer einen cleveren Eindruck zu machen versteht, in

entscheidenden Momenten aber regelmäßig ihre
Unfähigkeit beweist.
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Der 5p؛e!plan für die nächsten Wochen

Datum Uhrzeit Gasteim

13.03.04

14.03.04

14.03.04

14.03.04

14.03.04

14.03.04

14.03.04

20.03.04

20.03.04

20.03.04

21.03.04

21.03.04

21.03.04

21.03.04

28.03.04

28.03.04

28.03.04

28.03.04

28.03.04

28.03.04

16:00

09:15

11:30

13:15

14:45

16:15

18:00

09:30

10:40

11:50

12:00

13:30

15:00

17:00

09:30

10:30

13:15

14:45

16:15

18:00

weibl. c

männl. D

weibl. D

männl. B

welbl. A

Damen

Herren

weibl. D

männl. D

weibl. c

männl. B

Herren II

Damen

Herren

männl. D

weibl. D

weibl. c

Damen

Herren II

Herren

ottobeuren

Herrsching
Olching
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
SV Pullach

SV Pullach

SV Pullach

TSV Alling
Unterpfaffenh. II TSV Alling II

Unterpfaffenh. TSV Alling
Unterpfaffenh. I TSV Alling

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling II
TSV Alling

TSV Alling
TSV Alling
TSV Alling
SV Pullach

TSV Gilching
SV Pullach II

SV Pullach II

TSV Alling
TSV Alling

TSV Alling
SC Weßling

Würm-Mitte

Unterpfaffenh.
TSV Gilching
SG Sta./Gaut.

TSV Gauting II

TSV Gauting



Der heutige Sple.tag:

Datum Zelt Mannschaft Heim Gast

14.03.04

14.03.04

13:15

Τ4Ι

Männl. B

IMJ

ALLING

-

ÄHi

ALLING

Pullach

-
-14.03.04 fr؟ -

14.03.04 Uữ Herren I Pullach II

WWW.TSV-ALL!NG-HANDBALL.DE

Jeder Wurf ein Trefferا
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